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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich hoffe, Sie fanden an den zurückliegenden Feiertagen ein wenig mehr von dem, wovon es sonst 
im Jahr zu wenig gibt: Zeit. 
Zeit zum Durchatmen. Vielleicht zum Lesen, zum Entspannen oder einfach mal zum Ausschlafen. 
Zeit auch zum Nachdenken - über das, was wichtig war im vergangenen und was wichtig wird im 
kommenden Jahr. 
Die guten Wünsche des Gemeinderates, aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Gemeinde 
und von mir begleiten Sie. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute, Gesundheit, Zuversicht und Gottes Segen für ein gutes, erfülltes 
neues Jahr 2020. 

Ihr Uwe Zehaczek 
Bürgermeister der Gemeinde Unstrut-Hainich 

ionhWELTERBEREGION 
" WARTBURG.HAINICH 

Die nächste Ausgabe erscheint am 31.01.2020, Redaktionsschluss: Dienstag, der 21.02.2020, bis 12.00 Uhr 
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Gemeinde Schönstedt
Hauptstraße 37 in 99947 Schönstedt
Bürgermeister Herr Egbert Zöllner ....Tel.: 036022/96601
Donnerstag .......................................17.30 bis 19.00 Uhr
Ortsteil Alterstedt
Teichstraße 35 in 99947 Alterstedt
Ortsteilbürgermeister
Herr Nico Lange ................................Tel.: 03603/349994
jeden 2. und 4. Dienstag ...................17.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktbereichsbeamter (KoBB) .................Tel. 91169
Polizeihauptmeister Klaus-Dieter Müller
Dienstags: .........................................16.00 bis 18.00 Uhr

Achtung, unsere nächste Ausgabe 2/2020
Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt ist 
Dienstag, der 21. Januar 2020, bis 12.00 Uhr, 
mit Erscheinungsdatum 31. Januar 2020.

Anzeigenaufnahme fürs Amtsblatt
Telefon: 036022/94240
Telefax: 036022/94231
E-Mail: info@Lg-Unstrut-Hainich.de

Wichtige Rufnummern

Polizei-Notruf ............................................................. 110
Notruf ......................................................................... 112
Feuerwehr-Notruf ...................................................... 112

Ortsbrandmeister
Michael Kompst, Flarchheim .................... 0172/3570790
Ortsbrandmeister
Christian Hartung, Schönstedt ................. 0174/6380013
Störung Strom ....................................... 0361 7390 7390
Störung Gas ............................................ 0800 686 1177

Trinkwasserzweckverband „Hainich“
Telefon ...................................................... 03601/757181
Bereitschaftsdienst bei Havarien: ............. 0173/3817250

Trinkwasserzweckverband
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“
Telefon ........................................................ 03603/84070
Bereitschaftsdienst bei Havarien .............. 03603/840730

Abwasserzweckverband
„Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza
Telefon ........................................................ 03603/84070
Bereitschaftsdienst bei Havarien .............. 03603/840730

Trink- und Abwasserzweckverband „Notter“,
Bereich Abwasser
Bereitschaftsdienste bei Havarien ............ 0170/9169998
.................................................................. 0170/9171784

Kassenärztlicher Notfalldienst ........................ 116 117

Die Gemeinde Unstrut-Hainich informiert

Sprech- und Öffnungszeiten

Alle Ämter
Montag ................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag .......... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .......................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Einwohnermeldeamt Samstagssprechtag:
Samstag, 18.01.2020 ..................... 09.00 bis 11.30 Uhr

Die Gemeinde ist unter folgender Rufnummer 
erreichbar .................................................036022/942-0
Bürgermeister: ........................................................942-0

E-Mail-Adresse: buergermeister@Lg-Unstrut-Hainich.de
Sekretariat ............................................................. 94240

E-Mail-Adresse: info@Lg-Unstrut-Hainich.de
Hauptamt: .............................................................. 94213

E-Mail-Adresse: hauptamt@Lg-Unstrut-Hainich.de
Ordnungsamt: ........................................................ 94215

E-Mail-Adresse: ordnungsamt@Lg-Unstrut-Hainich.de
Einwohnermeldeamt: ............................................. 94216

E-Mail-Adresse: ema@Lg-Unstrut-Hainich.de
Standesamt/Steueramt: ......................................... 94217

E-Mail-Adresse: standesamt@Lg-Unstrut-Hainich.de
Kämmerei: ..............................94212, 94220 oder 94221

E-Mail-Adresse: kaemmerei@Lg-Unstrut-Hainich.de
Kasse: .................................................................... 94225

E-Mail-Adresse: kasse@Lg-Unstrut-Hainich.de
Bauamt: ..............................................94230 oder 94233

E-Mail-Adresse: bauamt@Lg-Unstrut-Hainich.de

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister

Ortschaft Altengottern
Hauptstraße 46 in 99991 Altengottern
Ortschaftsbürgermeister
Herr Jan Tröstrum ............................Tel.: 036022/324931
Dienstag ...........................................18.00 bis 19.00 Uhr
Ortschaft Flarchheim
Hauptstraße 7 in 99986 Flarchheim
Ortschaftsbürgermeister
Herr Dietmar Ohnesorge ...................Tel.: 036028/30165
Donnerstag .......................................19.00 bis 20.00 Uhr
Ortschaft Großengottern
Marktstraße 48 in 99991 Großengottern
Ortschaftsbürgermeister
Herr Thomas Schneider .....................Tel.: 0170/9169998
Mittwoch ...........................................16.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Heroldishausen
Dorfstraße 50 in 99991 Heroldishausen
Ortschaftsbürgermeister
Herr Uwe Zehaczek ...........................Tel.: 036022/96367
jeden 1. und 3. Donnerstag ...............16.30 bis 17.30 Uhr
Ortschaft Mülverstedt
Am Burghof 2 in 99947 Mülverstedt
Ortschaftsbürgermeister
Herr Manfred Müller ...........................Tel.: 036022/96231
Dienstag ...........................................18.00 bis 19.00 Uhr
Ortschaft Weberstedt
Am Schloß 2 in 99947 Weberstedt
Ortschaftsbürgermeisterin
Frau Simone Stiebling .......................Tel.: 036022/98156
jeden 2. und 4. Montag .....................17.00 bis 18.00 Uhr



Unstrut-Hainich - 3 - Nr. 1/2020

Trinkwasserzweckverband „Hainich“ Vogtei/OT Oberdorla

Stellenausschreibung
Die Gemeindeverwaltung Unstrut-Hainich, mit Sitz in 
Großengottern, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
bzw. möglichst zum 1. März 2020, einen

Mitarbeiter im Sekretariat/Vorzimmer  
des Bürgermeisters (m/w/d)  

in Vollzeitbeschäftigung.

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
- Organisation und Koordination von Terminen und 

Bürgerkontakten
- Selbständiges Büromanagment (Post- und E-Mail-

Bearbeitung, Ablage und Aktenführung, Archivierung)
- Zentraler Postein- und -ausgang einschließlich Nach-

weisführung, Telefonzentrale
- Interne und externe Korrespondenz
- Führen von Wiedervorlagen sowie die termingerechte Vor-

bereitung von Besprechungs- und Sitzungsunterlagen
- Vor- und Nachbereitung der Gemeinderats- und Aus-

schusssitzungen sowie des Ortschaftsrates Großen-
gottern einschließlich Protokollführung

- Öffentlichkeitsarbeit
- Amtliches Mitteilungsblatt
- Organisation und Mitarbeit bei der Vorbereitung von 

gemeindlichen Veranstaltungen
- Pflege Bürobedarf einschließlich Bestellung
- Bewirtung und Betreuung von Gästen

Wir erwarten:
- Abgeschlossene Berufsausbildung zum Verwaltungs-

fachangestellten (m/w/d), zum Bürokaufmann (m/w/d), 
Kaufmann (m/w/d) für Bürokommunikation oder Büro-
management oder eine vergleichbare Berufsausbildung

- Sicherer Umgang mit dem PC und den Office-Pro-
grammen

- Hohe Einsatzbereitschaft, absolute Diskretion, Zuver-
lässigkeit und Teamfähigkeit

- Schnelle Auffassungsgabe, Flexibilität im Umgang mit 
wechselnden Aufgabenstellungen und eigenständige 
Priorisierung

- Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen auch außer-
halb der üblichen Dienstzeiten

- Sehr gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift

Ihr Auftreten ist sicher, souverän sowie höflich und Sie be-
sitzen umfassende lokale und regionale Kenntnisse.
Die Einstellung erfolgt im Beschäftigungsverhältnis nach 
den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 31.01.2020 per Email an 
schindler@lg-unstrut-hainich.de (bitte im PDF-Format) 
oder in Papierform an:

Gemeindeverwaltung Unstrut-Hainich
Personalamt
Großengottern
Marktstraße 48
99991 Unstrut-Hainich

Wichtige Hinweise:
Die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen bezüglich 
des Datenschutzes wird garantiert. Als Bewerber erklä-
ren Sie sich mit der Einsichtnahme in die Bewerbungs-
unterlagen einverstanden und stimmen der Erhebung,  
vorübergehenden Speicherung und Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit die-
sem Personalauswahlverfahren zu.
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens wer-
den die Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber/-in-
nen entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß 
vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen 
bitten wir um Beilage eines adressierten und frankierten 
Rückumschlages. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung bzw. dem Vorstellungsgespräch entstehen, 
werden nicht übernommen.

Unstrut-Hainich, den 18.12.2019
Uwe Zehaczek
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung für das Jahr 2020

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kom-
munale Gemeinschaftsarbeit (KGG) vom 11. Juni 1992 
(GVBl. S. 232) i.V.m. §§ 53 ff. der Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - 
ThürKO -) vom 16. August 1993 (GVB. S. 501) und der §§ 
13 ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) 
vom 15. Juli 1993 (GVBl. S. 432) erlässt der Trinkwasser-
zweckverband „Hainich“ folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan wird hiermit 
festgesetzt, dadurch werden
a) im Erfolgsplan

die Erträge 1.132.420,00 €
die Aufwendungen 1.132.420,00 €

b) im Vermögensplan
die Einnahmen 270.850,00 €
die Ausgaben 270.850,00 €

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögensplan wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag des Kassenkredites zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird 
auf 150.000,00 € festgesetzt.

§ 5
Es gilt der beigefügte Stellenplan.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.

Vogtei, den 2. Dezember 2019
gez. Hecht (Siegel)
Verbandsvorsitzender
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Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-
mäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 
geführt hat.

Erfurt, den 28. Juni 2019
PricewaterhouseCoopers   Siegel
Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
 
Andreas Kremser ppa. Scadi Schrader
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin
3.
Der Jahresabschluss 2018 mit Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung, Anhang und Lagebericht liegt zu jeder-
manns Einsicht in der Zeit vom 17.01.2020 bis 31.01.2020 
beim Werkleiter des Trinkwasserzweckverbandes „Hai-
nich“, Mühlhäuser Straße 93, 99986 Vogtei / OT Oberdor-
la während der Sprechzeiten dienstags von 15.00 - 18.00 
Uhr bzw. freitags von 09.00 - 10.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung aus.

Vogtei, den 03.12.2019
Volker Grob - Werkleiter

Information des Trinkwasserzweckverbandes 
„Hainich“ zum Chlorgehalt des Trinkwassers

Entsprechend BGBl. I, S. 2613, Verordnung über Trinkwas-
ser und Wasser für Lebensmittelbetriebe geben wir bekannt:
Zum Zwecke der Entkeimung des Trinkwassers setzt 
der Trinkwasserzweckverband „Hainich“ Chlordioxid 
auf der Grundlage oben genannter Verordnung zu.
Maximale Menge: 0,1 mg / l am Ausgang des Hochbe-
hälters bzw. Einspeisungsstelle. Der zulässige Grenzwert 
beträgt 0,2 mg / l.

Volker Grob - Werkleiter

Bekanntmachung für die Gemeinde 
Schönstedt mit Ortsteil Alterstedt

Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes  
„Mittlere Unstrut“ Nr. 14 vom 4.12. und Nr. 15 
vom 19.12.2019

Wir weisen daraufhin, dass das Amtsblatt des Abwasser-
zweckverbandes „Mittlere Unstrut“, Nr. 14 vom 4.12. und 
Nr. 15 vom 19.12.2019 veröffentlicht wurden.
Die Amtsblätter liegen während der Sprechzeiten bei der 
Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes „Mittlere 
Unstrut“, Hüngelsgasse 13 in 99947 Bad Langensalza in 
begrenzter Stückzahl zur kostenlosen Mitnahme bereit. 
Eine begrenzte Anzahl Exemplare liegt in den Gemeinde-
ämtern ebenfalls zur Mitnahme aus.

Bekanntmachung für die Gemeinden Alten-
gottern und Schönstedt mit Ortsteil Alterstedt

Amtsblatt des Trinkwasserzweckverbandes 
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“, 
Nr. 12 vom 04.12. u. Nr. 13. vom 19.12.2019

Wir weisen daraufhin, dass das Amtsblatt des Trinkwas-
serzweckverbandes „Verbandswasserwerk Bad Langen-
salza“, Nr. 12 vom 04.12. u. Nr. 13. vom 19.12.2019 veröf-
fentlicht wurden.
Das Amtsblatt liegt während der Sprechzeiten bei der Ge-
schäftsstelle Trinkwasserzweckverband „Verbandswasser-
werk Bad Langensalza“, Hüngelsgasse 13 in 99947 Bad 
Langensalza in begrenzter Stückzahl zur kostenlosen Mit-
nahme bereit. Eine begrenzte Anzahl Exemplare liegt in 
den Gemeindeämtern zur Mitnahme aus.

Auslegung des Wirtschaftsplanes  
des Trinkwasserzweckverbandes „Hainich“  
für das Wirtschaftsjahr 2020

Die Auslegung des Wirtschaftsplanes des Trinkwasser-
zweckverbandes „Hainich“ für das Wirtschaftsjahr 2020 
erfolgt in den Diensträumen in 99986 Vogtei / OT Oberdor-
la, Mühlhäuser Straße 93

vom 17.01.2020 bis zum 31.01.2020
während der Sprechzeiten dienstags von 15.00 - 18.00 
Uhr bzw. freitags von 09.00 - 10.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung.

Vogtei, den 03.12.2019
Volker Grob - Werkleiter

Bekanntmachung zur Feststellung  
des Jahresabschlusses 2018

für den Trinkwasserzweckverband „Hainich“ gemäß  
§ 25 Abs. 4 Thüringer Eigenbetriebsverordnung

1.
Die Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverban-
des „Hainich“ hat in ihrer Sitzung am 21.11.2019 beschlos-
sen, den Jahresabschluss des Trinkwasserzweckverban-
des „Hainich“ für das Wirtschaftsjahr 2018, in Form und 
Fassung des Prüfberichtes der Pricewaterhouse-Coopers 
AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 28.06.2019 fest-
zustellen:

Bilanzsumme 4.843.881,52 €
Jahresfehlbetrag 100.563,97 €

mit der Maßgabe, den Jahresfehlbetrag in Höhe von 
100.563,97 € aus dem Gewinnvortrag zu tilgen.
Dem Verbandsvorsitzenden und der Werkleitung wurde für 
das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung erteilt.
2.
Der Bestätigungsvermerk der zum Abschlussprüfer be-
stellten Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Pricewaterhouse-
Coopers AG, Niederlassung Erfurt, für den Jahresab-
schluss 2018 lautet :
„Wir haben den Jahresabschluss des Trinkwasserzweck-
verbandes „Hainich“, Vogtei / OT Oberdorla - bestehend 
aus Bilanz zum 31. Dezember 2018 und der Gewinn- und 
Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2018 sowie dem Anhang, einschließlich der 
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
- geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des 
Trinkwasserzweckverbandes „Hainich“, Vogtei / OT Ober-
dorla, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. De-
zember 2018 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen 
wesentlichen Belangen den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden landesrecht-
lichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens- und Finanzlage des Zweckver-
bandes zum 31. Dezember 2018 sowie seiner Ertrags-
lage für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. De-
zember 2018 und

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes. 
In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebe-
richt in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht 
den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend dar.“
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am 13. Dezember von ihr Abschied genommen und sie 
unter Gottes Wort und Segen auf unserem Friedhof bei-
gesetzt.

Im Alter von 95 Jahren verstarb am 3. Dezember Frau Ilse 
Berge geb. Pyrrhus. In St. Walpurgis zu Großengottern 
haben wir am 19. Dezember von ihr Abschied genommen 
und sie unter Gottes Wort und Segen auf unserem Fried-
hof beigesetzt.

Am 13. Dezember verstarb im Alter von 74 Jahren Frau 
Karin Marx geb. Fernschild. Am 27. Dezember haben wir 
in St. Wigberti zu Altengottern von ihr Abschied genom-
men und sie unter Gottes Wort und Segen auf unserem 
Friedhof beigesetzt.

In St. Martini zu Großengottern haben wir am 3. Januar 
Abschied genommen von Frau Eva Heß geb. Dennstedt. 
Sie verstarb am 17. Dezember im Alter von 84 Jahren. 
Auch sie haben wir unter Gottes Wort und Segen auf un-
serem Friedhof beigesetzt.

Der Herr, unser Gott, nehme unsere Verstorbenen auf
in sein ewiges Reich.

Er tröste alle, die um sie trauern.

Sekretariat im Pfarramt Großengottern

Ab Januar ist für das Pfarramt Großengottern Frau Ka-
tharina Weingart als Gemeindesekretärin tätig. Sie ist 
immer am Donnerstag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 
Uhr im Pfarrhaus anzutreffen und per Telefon unter der 
Pfarramtsnummer 036022/96592 zu erreichen.
Frau Weingart steht gern für organisatorische Anfragen 
und auch für Auskünfte zur Verfügung.

Kirchliche Termine Flarchheim

Sonntag, 19.01.
14.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Grabe

(Gemeinderaum Pfarrhaus)
mit anschl. Kaffeetrinken

Mittwoch, 29.01.
14.00 Uhr Frauenhilfe
Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr Gottesdienst

Kirchgemeinden Schönstedt, Mülverstedt 
und Weberstedt
Gottesdienste:

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst:
- am 19.01.

um 11.00 Uhr nach Schönstedt,
- am 26.01.

um 13.00 Uhr nach Weberstedt
um 14.30 Uhr nach Mülverstedt.

Die Gottesdienste finden in den jeweiligen Pfarrhäusern 
statt.
Ist in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst? Dann kommen 
Sie doch mal in eine Ihrer Nachbargemeinden. Sie werden 
dort erwartet!

Konfirmandenarbeit:

Vorkonfirmanden
- am 30.01. um 17.30 Uhr im Pfarrhaus Schönstedt

Kinderstunden

- in Schönstedt am 30.01. von 16.00 - 17.00 Uhr im 
Pfarrhaus Schönstedt. Die Hortkinder der Grundschule 
Schönstedt können gegen 15.45 Uhr im Hort abgeholt 
werden.

Kirchgemeinden Altengottern,  
Großengottern, Heroldishausen

Gottesdienste in Großengottern

Sonntag, 19. Januar
10.30 Uhr Familienkirche im Gemeinderaum
Sonntag, 26. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeinde-

raum
Sonntag, 2. Februar
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Abschluss 

der Weihnachtszeit im Gemeinderaum

Gottesdienste in Altengottern

Sonntag, 19. Januar
14.00 Uhr Gottesdienst in St. Trinitatis
Sonntag, 02. Februar
14.00 Uhr Gottesdienst in St. Trinitatis

Gottesdienst in Heroldishausen

Sonntag, 26. Januar
09.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarre

Krabbelgruppe

Unsere Krabbelgruppe trifft sich jede Woche am Mittwoch 
um 9.30 Uhr im Pfarrhaus. Natürlich sind wieder alle Kin-
der im Alter von 0 bis 2 Jahren eingeladen. Wir spielen, 
singen und essen gemeinsam und wollen eine Möglichkeit 
zum Austausch für die Eltern sein.
Wir freuen uns, wenn auch wieder neue Kinder zu uns 
finden und sich bei uns wohl fühlen.

Trauer in unseren Gemeinden

An seinem 81. Geburtstag verstarb am 28. Oktober Herr 
Günter Volkgenannt. Am 15. November haben wir in St. 
Wigberti zu Altengottern von ihm Abschied genommen 
und ihn unter Gottes Wort und Segen auf unserem Fried-
hof beigesetzt.

Am 3. November verstarb im Alter von 87 Jahren Frau Ele-
onore Stedefeld geb. Heß. Wir haben am 16. November 
in St. Walpurgis zu Großengottern von ihr Abschied ge-
nommen und sie unter Gottes Wort und Segen auf unse-
rem Friedhof beigesetzt.

Im Alter von 57 Jahren verstarb am 12. November Frau 
Silvia Leineweber geb. Thormann. In St. Martini zu 
Großengottern haben wir am 28. November von ihr Ab-
schied genommen und sie unter Gottes Wort und Segen 
auf unserem Friedhof beigesetzt.

Auch in St. Martini zu Großengottern feierten wir am 7. 
Dezember den Trauergottesdienst für Frau Marion See-
bach geb. Liebisch, die am 27. November im Alter von 
62 Jahren verstorben ist. Auch sie haben wir unter Gottes 
Wort und Segen auf unserem Friedhof beigesetzt.

Im Alter von 93 Jahren verstarb Frau Ingeburg Götzl geb. 
Kettenbeil am 30. November. In St. Wigberti zu Altengot-
tern haben wir am 12. Dezember von ihr Abschied genom-
men und sie unter Gottes Wort und Segen auf unserem 
Friedhof beigesetzt.

Frau Elfriede Hill verstarb am 1. Dezember im Alter von 
86 Jahren. In St. Walpurgis zu Großengottern haben wir 
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23.01. zum 65. Geburtstag Frau Kießling, Brigitte
23.01. zum 73. Geburtstag Frau Uthardt, Karin
24.01. zum 84. Geburtstag Frau Rettelbusch, 

Margarete
24.01. zum 68. Geburtstag Frau Schmidt, Margitta
25.01. zum 61. Geburtstag Frau Freist, Elke
25.01. zum 60. Geburtstag Frau Herget, Marion
26.01. zum 65. Geburtstag Herr Pawlowski, Dieter
26.01. zum 65. Geburtstag Frau Wirtz, Ingeborg
27.01. zum 67. Geburtstag Herr Sommer, Bernhard
27.01. zum 68. Geburtstag Frau Thorwirth, Angelika
28.01. zum 65. Geburtstag Frau Bischoff, Elfie
28.01. zum 93. Geburtstag Frau Bischoff, Marie
28.01. zum 60. Geburtstag Frau Langer, Marina
28.01. zum 64. Geburtstag Frau Luhn, Renate
29.01. zum 64. Geburtstag Frau Krumbein, Veronika
29.01. zum 80. Geburtstag Frau Richter, Hiltrud
29.01. zum 68. Geburtstag Herr Walther, Herbert
OT Heroldishausen
19.01. zum 66. Geburtstag Frau Breitbarth, Marlies
OT Mülverstedt
18.01. zum 60. Geburtstag Frau Marschall, Marina
18.01. zum 69. Geburtstag Herr Rosenkranz, Walter
25.01. zum 70. Geburtstag Frau Linkenbach, Kathrin
26.01. zum 76. Geburtstag Frau Bley, Ingeborg
26.01. zum 76. Geburtstag Herr Kassner, Wilfried
30.01. zum 60. Geburtstag Herr Hofmann, Klaus
OT Weberstedt
17.01. zum 68. Geburtstag Frau Reinz, Ute-Margitta
17.01. zum 62. Geburtstag Frau Weidemann, 

Christine
28.01. zum 69. Geburtstag Herr Koch, Wolfgang
Schönstedt
17.01. zum 62. Geburtstag Frau Mann, Petra
22.01. zum 67. Geburtstag Frau Irmer, Monika
24.01. zum 63. Geburtstag Frau Grabe, Roswitha
25.01. zum 66. Geburtstag Frau Müller, Karin
28.01. zum 80. Geburtstag Frau Friedrichs, Helga
28.01. zum 60. Geburtstag Frau Gerber, Christine
30.01. zum 70. Geburtstag Herr Rost, Gerd
Schönstedt OT Alterstedt
19.01. zum 68. Geburtstag Herr Müller, Werner
28.01. zum 79. Geburtstag Frau Hellmund, Hella

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Liste auf Grund des Re-
daktionsschlusses bereits am 07.01.2020 erstellt wurde 
und danach keine Änderungen mehr möglich waren.
Berücksichtigt wurden alle Geburtstage, die das 60. 
Lebensjahr vollendet und keinen Sperrvermerk im 
Melderegister eingetragen haben.

Für Einwohner, die keine Veröffentlichung ihres Ge-
burtstages wünschen, besteht nach § 50 Abs. 5 i.V.m. 
§ 50 Abs. 2 BMG die Möglichkeit, eine Übermittlungs-
sperre im Einwohnermeldeamt der Gemeinde Unstrut-
Hainich einrichten zu lassen.

Teenie-Kreis für die 5. und 6. Klassen:

- in Schönstedt am 30.01. von 17.15 -19.15 Uhr 
im Pfarrhaus

Junge Gemeinde für alle Jugendlichen  
ab 14 Jahren

- am Freitag, dem 24.01. von 18.30 - 21.00 Uhr 
im Pfarrhaus Mülverstedt

Malkurs für den Pfarrbereich - „Die Bunten“

- immer dienstags um 18.00 Uhr im Pfarrhaus 
in Schönstedt

Herzliche Einladung an alle!

Katholische Gottesdienste
Januar:
Sonntag, den 19. und 26., jeweils 8.30 Uhr
Februar:
Sonntag, den 02., 09., 16. und 23., jeweils 8.30 Uhr

Geburtstagsglückwünsche

OT Altengottern
17.01. zum 65. Geburtstag Herr Jakob, Bodo
18.01. zum 62. Geburtstag Herr Degenhardt, Gerd
18.01. zum 83. Geburtstag Frau Hirt, Renate
18.01. zum 67. Geburtstag Herr Parchem, Egbert
19.01. zum 62. Geburtstag Herr Michel, Dieter
20.01. zum 71. Geburtstag Frau Kleinschmidt, Ingrid
20.01. zum 86. Geburtstag Frau Launer, Gisela
22.01. zum 70. Geburtstag Herr Bodewald, Ralf
22.01. zum 74. Geburtstag Frau Hanl, Jutta
22.01. zum 80. Geburtstag Herr Otto, Klaus-Dieter
25.01. zum 68. Geburtstag Herr Büchner, Jürgen
27.01. zum 77. Geburtstag Herr Daniel, Horst
29.01. zum 63. Geburtstag Herr Ritter, Lothar
30.01. zum 61. Geburtstag Herr Bienas, Frank
30.01. zum 60. Geburtstag Frau Listemann, Sibylle
OT Flarchheim
18.01. zum 85. Geburtstag Herr Krumbein, Otto
18.01. zum 79. Geburtstag Frau Schallenberg, Ilse
20.01. zum 91. Geburtstag Herr Hecht, Heinz
20.01. zum 71. Geburtstag Herr Merten, Ortwin
23.01. zum 68. Geburtstag Frau Hufsky, Ilse
23.01. zum 84. Geburtstag Herr Schallenberg, Günter
24.01. zum 71. Geburtstag Herr Götze, Ingo
25.01. zum 69. Geburtstag Herr Kollascheck, 

Eberhard
26.01. zum 71. Geburtstag Herr Hufsky, Wolfram
26.01. zum 62. Geburtstag Herr Windolf, Martin
OT Großengottern
17.01. zum 64. Geburtstag Herr Heß, Ralf
17.01. zum 83. Geburtstag Frau Höfer, Edith
17.01. zum 76. Geburtstag Herr Schließmann, Klaus
18.01. zum 64. Geburtstag Herr Röntzsch, Dieter
19.01. zum 81. Geburtstag Frau Braunhardt, Edith
19.01. zum 63. Geburtstag Herr Rohrmoser, Ronald
20.01. zum 73. Geburtstag Herr Müller, Dieter
20.01. zum 63. Geburtstag Frau Theißen, Luise
21.01. zum 63. Geburtstag Herr Höfer, Martin
23.01. zum 61. Geburtstag Frau Hoffmann, Ute
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Gruppen mit Schülern von Klasse 5 bis 12 fand die Lösung 
und erhielt Schokolade zur geistigen Stärkung. Herr Tom 
Schipkowski, Verantwortlicher für die Mathematikolympia-
de, zeichnete gemeinsam mit seiner Kollegin die Schüler 
sowie Helfer bei der Durchführung der Mathematikolympi-
ade (z.T. bereits seit 50 Jahren) aus. Ihm und dem Evan-
gelischen Schulzentrum gilt ein großer Dank, der größte 
aber unseren mathematisch aktiven Schülern.

Dagmar Lotze (für die Mathematikfachschaft)

Traditionelles Zweifelderballturnier am  
Jahngymnasium 2019

Kurz vor Weihnachten organisieren die Sportlehrerinnen 
des Jahngymnasiums, Frau Kerkmann und Frau Irmer, 
nun schon traditionell ein Zweifelderballturnier mit Mann-
schaften von Grundschulen des Einzugsgebietes und 
den eigenen 5. Klassen. Am 11. Dezember trafen sich die 
Mannschaften von 6 Schulen in der Gottern-Halle, kämpf-
ten fair und mit großer Einsatzbereitschaft und erhielten 
nicht nur Urkunden, sondern auch Bälle und Naschereien, 
wie auf dem Foto zu sehen. Sieger wurden die Mädchen 
und Jungen der Grundschule Großengottern vor der Ge-
samtschule Aschara und der Schönstedter Grundschule; 
auf dem 4. Platz folgte die 5b des Gymnasiums gefolgt 
von der Klasse 5a vor der Thepra Grundschule Seebach.
Den Organisatorinnen gilt ein großes Dankeschön; allen 
Teilnehmern herzlicher Glückwunsch.

A. Irmer (für das Jahngymnasium)

Gymnasium Großengottern

Wir Schüler lernen für das Leben

Im Unterricht des wahlobligatorischen Faches Naturwis-
senschaft und Technik beschäftigen sich die Schüler der 
neunten und zehnten Klassen des Friedrich-Ludwig-Jahn 
Gymnasiums Großengottern derzeit mit der Verkehrssi-
cherheit. Neben technischen Details an Fahrzeugen spielt 
hier das Alltagswissen eine übergeordnete Rolle: Reifen-
wechsel, Risikoschwerpunkte auf dem Schulweg nach 
Großengottern, Fahrschultraining und natürlich Erste 
Hilfe am Unfallort. Dazu wird die DEKRA den Unterricht 
der Klassen besuchen. Auch Herr Bischoff steht in seiner 
Fahrschule für uns Rede und Antwort. So gestalten pra-
xisnahe Experten den Unterricht wesentlich mit, wofür wir 
sehr dankbar sind.
Dies geschah auch am Montag, dem 09.12.2019, als uns 
Frau Zwickies vom Deutschen Roten Kreuz im Jahngym-
nasium besuchte und Training zur Handlungsfähigkeit als 
Ersthelfer durchführte. Vielen Dank dafür.
Einige Eindrücke vermitteln die Fotos.

G. Mey (Lehrer NWuT)

Jahngymnasiasten bei der Matheolympiade- 
Auszeichnungsveranstaltung 2019

Sich für Mathematik zu interessieren und Knobelaufgaben 
besser als andere zu lösen, ist nicht von vielen Schülern 
zu erwarten. Nach der freiwilligen Teilnahme an der 1. 
Stufe/Schulrunde wurden Jahngymnasiasten zur 2. Run-
de delegiert. Dabei beschäftigten sie sich mit mathemati-
schen Aufgaben einen Vormittag lang. Dabei belegten sie 
gute Plätze im Kreisvergleich. Matilda und Mara wurden 
dabei Zweiter, Timo Dritter, Chiara und Noel Fünfter und 
Justus Neunter in ihrer Altersklasse. Die Besten wurden 
am 11.12. nach Mühlhausen ins Evangelische Schulzent-
rum eingeladen und mit Urkunden und Gutscheinen aus-
gezeichnet. Zwölftklässler rahmten mit ihrer Band die Ver-
anstaltung kulturell ein, die die Schulleiterin eröffnet hatte.
Natürlich gab es vor der Auszeichnung eine mathemati-
sche Aufgabe zu lösen. Eine der drei spontan gebildeten 
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28.01. Johannes-Josef Senge
29.01. Klaus Ackermann
30.01. Gerd Rost
Freiwillige Feuerwehr Schönstedt
20.01. Julien Hoffmann
Freiwillige Feuerwehr Alterstedt
17.01. Burghard Gehnen (Senior)
19.01. Werner Müller
23.01. Lennox Kühn
26.01. André Kühn
Hundesportverein e.V. Schönstedt
22.01. Mandy S.
23.01. Katrin M.
26.01. Jana T.
29.01. Micaela E.
SV Grün-Weiß 1920 e.V. Schönstedt - Frauensport
23.01. Elke Witt
28.01. Christine Gerber
SV Grün-Weiß 1920 e. V. Schönstedt
17.01. Daniel Kauf
19.01. Norbert Schlenz
21.01. Christopher Frank
21.01. Christian Kuhles
22.01. Horst Schmidt
Freibadverein Weberstedt e. V.
19.01. Selina Dudda
24.01. Bianca Seeliger
25.01. Dirk Mittelsdorf
25.01. Sabrina Wickmann
Kultur- und Heimatverein „Tor zum Hainich“ 
Weberstedt
28.01. Wolfgang Koch

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Liste auf Grund des Redak-
tionsschlusses bereits am 07.01.2020 erstellt wurde und 
danach keine Änderungen mehr möglich waren.
Für die Richtigkeit und Aktualisierung der Angaben 
sind ausschließlich die Vereine verantwortlich!

Winzerfest der AWO Großengottern
Am Samstag, dem 19. Oktober 2019 fand zum 18. Male 
unser Winzerfest statt. Es ist schon eine liebgewordene 
Tradition geworden, dieses Fest zu feiern. Diesmal hat-
te man gemeinsam mit dem Ortsbürgermeister Thomas 
Schneider alle Mitbürgerinnen und Mitbürger dazu zur 
„Grillmeise“ eingeladen, trotzdem war es gut besucht. 
Die Vorsitzende Ruth Berthold begrüßte alle AWO Mit-
glieder und als Gäste den ehemaligen Kreisvorsitzenden 
Walter Pilger mit Gattin ganz herzlich. Er hat uns jahre-
lang die Treue gehalten.
Bei einer schönen herbstlich gedeckten Tafel schmeck-
ten Kaffee und Kuchen noch mal so gut. Auch hierfür dem 
Gaststättenehepaar Meißner und ihrem Team großen 
Dank. Das Kaffeegedeck wurde vom Ortsbürgermeister 
spendiert, die Weintrauben und der Wein vom Verein.
Wir hatten an diesem Tag ein Geburtstagskind, das war 
Hildegard Heese. Nach der Gratulation wurde ihr ein Blu-
menstrauß überreicht.

Geburtstagsglückwünsche der Vereine

Altengotterscher Carnevalsverein
18.01. Hanna Krumbein
Kaninchenzuchtverein Altengottern
18.01. Gerd Degenhardt
Kleingartenverein „Immergrün“ Altengottern
20.01. Lars Bremer
27.01. Horst Daniel
Landsenioren Altengottern
18.01. Renate Hirt
20.01. Ingrid Kleinschmidt
20.01. Gisela Launer
21.01. Gerda Schein
22.01. Klaus-Dieter Otto
Schützenverein Altengottern
18.01. Hanna Krumbein
20.01. Tina Müller
23.01. Annika Launer
Trinitatisverein Altengottern
20.01. Hans Georg Döll
20.01. Gisela Launer
24.01. Jeannette Grollmus
Freiwillige Feuerwehr Flarchheim
19.01. Ronny Weber
20.01. Heinz Hecht
Heimatverein Flarchheim
29.01. Sebastian Ohnesorge
Arbeiterwohlfahrt Großengottern
24.01. Margarete Rettelbusch
Freiwillige Feuerwehr Großengottern
17.01. Ralf Heß
Karnevalsverein „St. Bock“ e. V. Großengottern
24.01. Ina Jäger
30.01. Kristin Panse
Kleingartenanlage „Einheit“ Großengottern e.V.
20.01. Dieter Müller
20.01. Frank Fleischer
26.01. Dieter Pawlowski
30.01. Patrick Roter
Landfrauenverein Großengottern e.V.
27.01. Angelika Thorwirth
Rassegeflügelzüchterverein Großengottern e.V.
22.01. Michael Umbach
Reitclub St. Walpurgis Großengottern e.V.
18.01. Anka Anhalt
21.01. Chiara Mülverstedt
25.01. Josephine Koch
30.01. Nicole Walther
„Rock im Dorf“ e.V.
29.01. Max Hohlbein
Schützenverein 1841 Großengottern e. V.
28.01. Johannes Hense
29.01. Olaf Haltenhof
30.01. Thomas Rurainsky
SC 1918 Großengottern e.V.
18.01. Nils Scheffel
19.01. Raphael Martin
21.01. Volker Hoffmann
23.01. Matthäus Bartholomäus
28.01. Tom Furchtbar
Hainicher Schützengilde 1991 e. V. Mülverstedt
28.01. Mathias Lapp
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Wir wollen heute gar nicht viele Worte schreiben, sondern 
euch lieber ein paar Bilder des herrlich närrischen Abends 
zeigen. Los geht’s!

Bütt Franziska

Einzug Gardeballett

Die „Laichenden Hechte“

Mit sehr viel Musik und guter Laune begleitete uns DJ 
Frank durch den Nachmittag. Er brachte das Publikum 
zum Mitsingen, Klatschen und Schunkeln. Höhepunkt 
war die Wahl der diesjährigen Weinkönigin. Zur vorge-
rückten Stunde kam unser „Kellermeister“ Horst zum 
Zuge. Er stellte zwölf knifflige Fragen zum Thema Wein. 
Trotzdem machte mit 10 richtigen Antworten in diesem 
Jahr Beate Höfer das Rennen. Sie wurde zur 18. Wein-
königin gekührt.
Unsere letzte Fahrt in 2019 war die Adventsfahrt zur 
Weihnachtsrevue am 5. Dezember nach Finsterbergen.

Text und Fotos: Christine Niedling

Großengottern: Ein kleiner Rückblick

Faschingsparty im Vereinshaus von St. Bock

Am Samstag, dem 16. November 2019, war es endlich 
wieder soweit. Der Auftakt in die Faschingszeit wurde ge-
bührend im Vereinshaus gefeiert. Schon vom Weiten ist 
seit November das St. Bock-Heim zu erkennen und lädt 
leuchtend seine Gäste ein.



Unstrut-Hainich - 10 - Nr. 1/2020

Sonstiges

Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises

Überleitungsvertrag

Landrätin Antje Hochwind-Schneider und Landrat Harald 
Zanker unterschreiben den Überleitungsvertrag für die 
Regionalbus Gesellschaft Unstrut-Hainich- und Kyffhäu-
serkreis und die Stadtbus Gesellschaft Mühlhausen und 
Sondershausen.
Damit wird mit dem 01.01.2020 vom bisher in beiden Un-
ternehmen gültigen Haustarifvertrag zum Spartentarifver-
trag der Nahverkehrsbetriebe Thüringens übergewechselt. 
Beide Tarifparteien, die Tarifkommission der Belegschaft 
mit Unterstützung der Gewerkschaft ver.di und Landrat 
Harald Zanker als Verhandlungsführer mit der Geschäfts-
führung waren sich einig, dass für gute und anstrengende 
Arbeit auch gute Vergütung notwendig ist.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beider Unternehmen 
erhalten nach jahrelangen gemeinsamen Anstrengungen 
mit den Landkreisen Unstrut-Hainich- und Kyffhäuserkreis 
zum Erhalt des Unternehmens durch Lohn- und Urlaubs-
verzicht nun die gleiche Vergütung wie zum Beispiel ihre 
Kollegen in Erfurt, Jena oder Nordhausen.
Die Belastungen der täglichen Arbeit im Straßenverkehr 
haben in den letzten Jahren kontinuierlich zugenommen. 
77 Fahrer sind im Unstrut-Hainich-Kreis unterwegs, 45 sind 
es im Kyffhäuserkreis. Hinzu kommen 14 Mitarbeiter in der 
Verwaltung sowie 25 im Betriebsdienst, in der Werkstatt und 
in der Busreinigung. Sie alle sorgen dafür, dass die Busse 
Jahr für Jahr 4,7 Mio. Kilometer in beiden Landkreisen un-
terwegs sind und 3,8 Mio. Fahrgäste ihr Ziel erreichen.
Neben einer direkten Lohnerhöhung werden auch bishe-
rige tarifliche Leistungen in direkte Lohnzahlungen um-
gewandelt, wodurch eine Steigerung von bis zu 25 % zu 
verzeichnen ist.
Thüringenweit einheitliche Entlohnungen für die gleiche 
Arbeit helfen dabei, Pendlerbewegungen zu reduzieren 
und ermöglichen im ländlichen Raum wie in Städten glei-
che Arbeits- und Lebensbedingungen.

Biotopverbund „Hainich-Unstrutaue“ wächst 
weiter durch Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Bei der Durchführung größerer Investitionsmaßnahmen 
im Außenbereich kommt es regelmäßig zu Eingriffen in 
die Natur und die Landschaft, die durch den sogenann-

Showtanz Garde

Sketch

Na, neugierig auf witzige Sketche, ideenreiche Bütten und 
schöne Tänze geworden? Möchtet Ihr einen kurzweili-
gen, fantasievollen und lustigen Abend mit ausgelassener 
Stimmung verbringen?
Dann besucht uns zu unserem Hauptfasching!

Vorankündigung 65 Jahre St. Bock Fasching 
in Grossengottern
Wir laden ganz herzlich zu den folgenden Veranstaltungen ein:

Samstag, 15.02.2020, 20:11 Uhr Prunksitzung im Bür-
gerhaus
(Kartenvorverkauf am 24.01.2020, 19:00 Uhr im Vereins-
haus)
Sonntag, 16.02.2020, 15:00 Uhr Kinderfasching im Bür-
gerhaus
Samstag, 22.02.2020, 14:00 Uhr Faschingsumzug

Lasst uns gemeinsam zum Motto „Den 65. feiert der 
Bock - im Ballkleid oder Lumpenrock!“ eine wunder-
bare närrische Zeit verbringen. Wir freuen uns schon 
darauf!

Wir wünschen allen Narren, Gästen, Freunden und Mit-
gliedern einen schwungvollen und gesunden Start in das 
neue Jahr!

Euer Karnevalsverein St. Bock

Veranstaltungsplan 2020

Hauptfasching 2020
Samstag, 15.02.2020, 20:11 Uhr: 
Prunksitzung im Bürgerhaus
Sonntag, 16.02.2020, 15:00 Uhr: 
Kinderfasching im Bürgerhaus
Samstag, 22.02.2020, 14:00 Uhr: Faschingsumzug

Jubiläumsveranstaltung 2020 - 65 Jahre St. Bock
13.11.2020 Disco in der Gottern-Halle
14.11.2020 Jubiläumsveranstaltung in der Gottern-
Halle
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Die Mitarbeiter der Baumschulen Oberdorla pflanzen die 
ersten Jungbäume in der Vogtei.

Die beteiligten Akteure besprechen die nächsten Schritte 
der auf die nächsten 4 Jahre angelegten Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen. Fotos: Landratsamt Unstrut-Hainich-
Kreis

Neuer Betreuungs-Lkw für die Johanniter

Am 17.12.2019 wurde vom Landrat des Unstrut-Hainich-
Kreises, Herrn Harald Zanker und dem Kreisbrandinspek-
tor Herrn Florian Krieg einen Betreuungs-Lkw an die Jo-
hanniter Regionalverband Westthüringen mit in Standort 
Bad Langensalza übergeben. Das Fahrzeug wurde vom 
Freistaat Thüringen beschafft und dem Landkreis für den 
Katastrophenschutz zur Verfügung gestellt. Es hat einen 
Wert von 318.000 €.
Die Johanniter in Bad Langensalza sind Bestandteil des 
Sanitäts- und Betreuungszuges des Landkreises und 
übernehmen bei Großschadenslagen und im Katastro-
phenfall die Betreuung und hier insbesondere die Ver-
pflegung von Betroffenen und Einsatzkräften. Dazu ist der 
Aufbau des Lkw zweigeteilt, im vorderen Bereich befin-
det sich eine Küchenzeile mit Spüle, Arbeitsflächen und 
Elektrogeräten. Im hinteren Teil sind Rollcontainer mit um-
fangreicher Beladung verlastet, die mittels absenkbarer 
Bordwand abgeladen werden und zum Einrichten eines 
Verpflegungsplatzes dienen. Unter anderem befinden sich 
auf den Containern weitere Arbeitsflächen, Küchenuten-
silien, Trinkwasserarmaturen, Durchlauferhitzer, Zelte mit 
Beleuchtung und ein Stromgenerator. Des Weiteren dient 
der Lkw als Zugfahrzeug für den Feldkochherd. Diese 
Kombination erlaubt somit die Bereitstellung von Verpfle-
gung für eine Vielzahl mehreren hundert Personen.

ten Verursacher, in dem Fall die Bauherren, ausgeglichen 
werden müssen. Sie sind verpflichtet, unvermeidbare Be-
einträchtigungen durch Maßnahmen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege Abhilfe zu schaffen. So bringt 
beispielsweise die Errichtung von Windenergieanlagen 
umfangreiche naturschutzrechtliche Kompensations-maß-
nahmen mit sich, deren Planung sehr aufwendig ist und 
entsprechende Zeit bindet.
Um hier frühzeitig aktiv werden zu können und im Vorgriff 
auf angestrebte Genehmigungsverfahren Kompensationen 
auszuführen, erarbeiteten ein ansässiger Energiedienstleis-
ter im Bereich Erneuerbarer Energien und der Fachdienst 
Bau/Umwelt, als zuständige untere Bau- und Immissions-
schutzbehörde des Landkreises, in diesem Jahr eine Ver-
einbarung zur Durchführung von Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen, welche der Landrat und der Geschäftsführer 
des Unternehmens im Sommer unterzeichneten.
Den Auftakt für die erste damit in Zusammenhang ste-
hende Pflanzaktion läuteten Landrat Harald Zanker, Pro-
jektingenieur Dietmar Lafeld, Planer Dominik Neuske, 
der Geschäftsführer der Baumschulen Oberdorla, Martin 
Weißenborn, seine Mitarbeiter und Theresa Menge, ver-
antwortliche Koordinatorin der Initiative „Herzlich grün – 
Lebensvielfalt zwischen Unstrut und Hainich“, am Freitag, 
den 13.12.2019 zwischen der Kirschtrift und dem Langu-
laer Tal, ein. Fortfolgend werden unmittelbar vor dem Hai-
nich, in den Gemarkungen Oberdorla und Langula etwa 
40 Ebereschen, Wildkirschen und die Baumhasel in die 
Erde gebracht.
Die aktuellen Pflanzungen stellen den Beginn der Umset-
zung eines bestehenden Verbundbiotopkonzeptes für den 
südlichen Unstrut-Hainich-Kreis auf der Grundlage einer 
vorliegenden Fachplanung dar. Der Schwerpunkt in die-
sem und der Weiterführung im nächsten Jahr liegt im Bio-
topverbund „Hainich-Unstrutaue“. Auf Basis der bestehen-
den Vereinbarung sollen so bis zum Jahr 2023 ca. 500.000 
€ in Pflanzmaßnahmen als notwendiger Ausgleich für den 
Bau von Windkraftanlagen zielgerichtet umgesetzt wer-
den. Auch die Pflege der Jungbäume ist gesichert.
In den nächsten Jahren geht es neben der Weiterführung 
der Maßnahmen im Biotopverbund „Hainich-Unstrutaue“ 
auch um Maßnahmen im Erosionsgebiet Bruchstedt. 
Weitere Möglichkeiten bestehen auch in Umsetzung der 
Fachplanung zum Landschaftsplan in Mühlhausen, in den 
Gemarkungen Altengottern, Großengottern, Seebach, 
Höngeda und Bollstedt sowie auch im Raum Schlotheim.
Bereits in der Vergangenheit wurden Pflanzungen als 
Ausgleichsmaßnahmen im Kreisgebiet durchgeführt, aber 
auch solche Maßnahmen wie die Schaffung der Amphi-
bienleiteinrichtung an einer Kreisstraße und am Gutshof 
in Tottleben, um nur einige zu nennen. Die Errichtung von 
Feuchtbiotopen als Lebensraum für verschiedene Ar-
ten von Amphibien, die Renaturierung von Flüssen, die 
Schaffung von Biotopen, die Pflanzung von Obstbäumen 
auf bestehenden Streuobstwiesen, die Umwandlung von 
Acker- und Grünlandflächen zur Schaffung der nachhal-
tigen Entwicklung der heimischen Flora und Fauna, Neu-
pflanzung zur weiterreichenden Verbesserung des Land-
schaftsbildes sind ebenso solche Beispiele.
Perspektivisch strebt der Landkreis an, dass wie auch mit 
dem Energiedienstleister geschehen, bereits in Vorberei-
tung und bei der Durchführung von Investitionen im Rah-
men des Genehmigungsverfahrens dazu umfangreiche 
Abstimmungen durchgeführt werden, um verwaltungs-
seitig ein Angebot für Investoren zu schaffen, Ausgleichs-
maßnahmen zielgerichtet und langfristig zu planen und 
diese schrittweise umzusetzen. Als Teil der Initiative „Herz-
lich grün – Lebensvielfalt zwischen Unstrut und Hainich“, 
welche kürzlich von Landrat Harald Zanker ins Leben ge-
rufen wurde, tragen auch diese Prozessoptimierungen 
zum „grüner werden“ des Unstrut-Hainich-Kreises bei.
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Landgesellschaft mbh und zahlreichen Akteuren aus den 
ehemaligen Kali-Regionen, ein konkreter Maßnahmenka-
talog um eine nachhaltige Entwicklung der Region Nordt-
hüringen voranzubringen.

Foto: Regionalmanagement Unstrut-Hainich-Kreis

Basierend auf der „Nordthüringer Erklärung“ vom 
30.08.2018 und den stattgefundenen Zukunftsforen in 
Roßleben, Bleicherode, Menteroda und Sondershausen 
soll dieses für die Region Nordthüringen bedeutsame 
Strategiepapier in den anstehenden Koalitionsverhand-
lungen zur Diskussion gebracht und als Forderung in die 
neue Landesregierung eingebracht werden.

Rebecca Vangangelt
Regionalmanagement Unstrut-Hainich-Kreis,
Lindenhof 1, 99974 Mühlhausen
www.landkreis-unstrut-hainich.de
E-Mail: r.vangangelt@lrauh.thueringen.de
Tel.: 03601-801023 / Fax: 03601-80131001

Schönstedter Geschichte
Wir schreiben das Jahr 1851.

Schon längere Zeit war darüber verhandelt worden, ei-
nen neuen Begräbnisplatz für die Gesamtgemeinde 
Schönstedt anzulegen. Endlich vereinigte man sich da-
hin, den Raum des Dorfgrabens an der nördlichen Seite 
des Dorfes dazu zu benutzen und um die gehörige Breite 
zu gewinnen, auch den vorbeigehenden Fahrweg unge-
schmälert zulassen, den daran stoßenden Ackerbesitzern 
Ländereien abzukaufen. Dies letztere geschah, indem sie 
vom Gemeindegrundbesitze, den doppelten Betrag des 
aufgegebenen Flächenraumes als Vergütung erhielten.
Nachdem der Platz geebnet und mit Weißdorn eingefriedet 
war, wurde die feierliche Einweihung am Himmelfahrtsta-
ge, den 29. Mai vorgenommen. Die ganze Gemeinde zog 
in ihren Sonntagskleidern und in gehöriger Ordnung un-
ter dem Geläute der Glocken nach dem Friedhofe. Hier 
war ein Altar mit schwarzer Bekleidung ungefähr in der 
Mitte auf der Südseite errichtet. Unter Instrumentalbeglei-
tung wurde zuerst das Lied Nr. 632 gesungen. Darauf be-
stieg Pastor Beyersdorf die Stufen des Altars und hielt die 
Weiherede über den Text 1 Mos. 23. Er suchte die Frage 
zu beantworten: Warum weihen wir die Begräbnisplätze 
ein? Darauf wurde das Lied Nr. 635 gesungen und Pastor 
Burckhardt vollzog die eigentliche Weihe und sprach den 
Segen, worauf mit dem Gesange des 5. und 6. Verses aus 
Nr. 635 geschlossen wurde.

Das Fahrzeug kommt landkreisweit zum Einsatz, kann 
aber im Katastrophenfall auch überregional angefordert 
werden.
Des Weiteren wurde ebenfalls durch den Landrat des Un-
strut-Hainich-Kreises, Herrn Harald Zanker, eine finanzi-
elle Unterstützung für Berufsbekleidung der ehrenamtlich 
tätigen Mitarbeitern im Katastrophenschutz i. H. v. 3.000 € 
an die Johanniter Regionalverband Westthüringen über-
geben.

 

 

Übergabe Masterplan KALI an  
Wirtschaftsminister Wolfgang Tiefensee
Am 13.12.2019 übergab Landrat Harald Zanker im Na-
men der Landkreise Nordhausen, des Kyffhäuserkreises 
und des Unstrut-Hainich-Kreises das Positionspapier 
Masterplan KALI zur Forderung von Strukturfördermitteln 
an Thüringens Wirtschaftsminister Wolfgang Tiefensee. 
Um den Langzeitfolgen der Zerschlagung der Kaliindus-
trie als prägender Wirtschaftszweig effektiv zu begegnen, 
entstand in Zusammenarbeit mit dem gemeinsamen Re-
gionalmanagement Nordthüringen, sowie der Thüringer 
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Am 13. Juli 1919 wurde die neu aufgestellte Friedhofs-
verordnung hier eingeführt, nachdem sie vom Kreis, der 
Regierung und dem Konsistorium genehmigt worden war.

Peter Schüntzel
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